
Nicht nur beim Strom, sondern auch beim Gas bei den günstigsten Anbietern: 
 

Stadtwerke senken spürbar Erdgaspreise zum 1.3.2009 
 

 
Am Donnerstag beschloss der Aufsichtsrat der Stadtwerke einstimmig, die 

Erdgaspreise zum 1.3.2009 zu senken. Der Arbeitspreis wird sich um 0,71 Cent 

je kWh, dies sind über 10 %, ermäßigen. Für einen Haushalt mit einem 

Jahresverbrauch von 35000 kWh bedeutet dies eine Entlastung von 250 € 

jährlich. Mit dieser Senkung zählen die Stadtwerke Mühlacker wieder zu den 

günstigsten Gasversorgern in Baden-Württemberg., nachdem sie für kurze Zeit 

im mittleren Preisbereich lagen.  

 

Ermöglicht wird diese Senkung  zum einen durch die gesunkenen Preise ab 

März auf dem Gasbeschaffungsmarkt, zum Anderen durch die Art der 

Beschaffung: Die Stadtwerke haben sich seit Herbst 2007 aus der früheren 

Lieferkette gelöst und kaufen ihren Gasbedarf, gebündelt mit 17 anderen 

Stadtwerken, direkt bei den Gasproduzenten ein. Diese strukturierte 

Beschaffung mittels eines Portfolios führt zu erheblichen Einsparungen, welche 

direkt an die Kunden weitergegeben werden. Dieser damalige Entschluss war 

zweifelsohne mit Risiken verbunden, welche aber vom Aufsichtrat der 

Stadtwerke voll getragen wurden. 

 

Mit dieser Maßnahme erfüllen die Stadtwerke wiederum die Forderung ihres 

Aufsichtsrates, nicht nur beim Strom, sondern auch beim Gas an der Spitze mit 

günstigen Preisen zu stehen.  

 

Insgesamt versorgen die Stadtwerke in ihrem Netzgebiet in Mühlacker und 

Illingen knapp 6000 Kunden über ein 150 km langes und modernes 

Leitungsnetz. Selbstverständlich beliefern die Stadtwerke auch Kunden 

außerhalb des Netzgebietes. Ohne groß zu akquirieren ist eine erfreuliche 

Kundenzunahme zu verzeichnen. 

 

Im Strombereich werden die günstigen Preise weiterhin bestehen bleiben. Auch 

hier schneiden die Stadtwerke bei den Strompreisvergleichen sehr gut ab: Sie 

liegen auf den vordersten Plätzen.  
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